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Unter dem Dach der Abteilung Finanzen und Verwaltung sind neben der Buch-
haltung, der Immobilienverwaltung und Technik sowie der allgemeinen  
Verwaltung die Referate Freiwilligendienste  und Leistungsentgelte verortet. Zu 
den wesentlichen Aufgaben dieser Referate gehören u. a. die sozialpolitische 
Mitgestaltung im Land Sachsen-Anhalt und die Beratung und Begleitung der 
Mitglieder des Caritasverbands. Dazu wirken die Referent*innen in verschiede-
nen Gremien und Verhandlungsgruppen auf Bundes- und Landesebene mit, 
bringen Positionen der Caritas ein und vertreten diese.

Wir werden auch in Zukunft Chancen der Zusammenarbeit 
im Gesamt-Caritassystem suchen, entwickeln und nutzen, 
mit denen wir die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Caritas 
im Bistum Magdeburg und des Verbands stärken.

Finanzen und 
Verwaltung

Abteilung

Der Caritasverband für das Bistum Magdeburg schließt das Wirtschaftsjahr 
2020 mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 8 T€ ab.

Die Erträge in Höhe von 12.971 T€ 
setzten sich im Wesentlichen aus 
kirchlichen und öffentlichen Zuschüs-
sen sowie Erträgen aus Leistungen 
zusammen.

Der Anteil der kirchlichen und öffentli-
chen Mittel stellt zusammen 76,6 % 
der Erträge dar. Die ideellen Erträge 
umfassen insbesondere Spenden und 
Sammlungsergebnisse. In den sonsti-
gen betrieblichen Erträgen sind u. a. 
Erträge aus der Auflösung von Son-
derposten, Mitgliedsbeiträge und 
Erstattungen zusammengefasst. Die 
Vermögensverwaltung berücksichtigt 
auch die Erträge aus Vermietung und 
Verpachtung.
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Der Caritasverband für das Bistum Magdeburg wendet das für die Caritas 
verbindliche Vergütungssystem der Arbeitsvertragsrichtlinien (AVR) vollum-
fänglich an. Gemäß Beschlüssen der zuständigen Kommissionen stiegen die 
Vergütungen der Mitarbeitenden gegenüber 2019 um durchschnittlich 4,6 %. 
Zur Vermeidung zukünftiger Finanzierungslücken aufgrund nicht refinanzierter 
Personalkostensteigerungen wurden und werden seitens des Vorstands 
gegensteuernde Maßnahmen ergriffen. Dabei gewährleistet das sich ständig 
weiter zu entwickelnde Controllingsystem, insbesondere für die leistungsfi-
nanzierten Bereiche, eine jeweils aktuelle Analyse der Leistungsdaten und 
damit der Steuerung.

Die wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Krise auf den Verband – ins-
besondere im Hinblick auf zukünftige freiwillige Leistungen – sind im Frühjahr 
2021 noch nicht abschließend einzuschätzen.

Der Verband wird auch in Zukunft Chancen der Zusammenarbeit im Gesamt-
Caritassystem suchen, entwickeln und nutzen, mit denen die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit der Caritas im Bistum Magdeburg und des Verbands 
gestärkt wird. Dies gilt insbesondere für die Zusammenarbeit mit den verbun-
denen Unternehmen.

Mit 60,5 % stellen die Personalkos-
ten die größte Aufwandsposition im 
Berichtszeitraum dar. Die Abschrei-
bungen auf das Vermögen betra-
gen 3,2 %, die Sachaufwendungen 
13,2 %. Dazu gehören insbesondere 
der Wirtschafts- und Verwaltungs-
aufwand, Beiträge, Mieten und 
Pachten, Instandhaltung und War-
tung sowie Seminaraufwendungen. 
23 % der Aufwendungen sind Wei-
terleitungen. Diese umfassen institu-
tionelle und Projektförderung sowie 
Einzelfallhilfen.

Die Investitionstätigkeit in 2020 lag bei 265 T€. Zur Finanzierung konnten 
Zuschüsse und Spenden in Höhe von 56 T€ eingesetzt werden. Die Investitio-
nen betreffen insbesondere die Wärmestube in Halberstadt, die technische 
und sonstige Ausstattung der Arbeitsplätze sowie drei Kraftfahrzeuge.
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